
Wie gründe ich eine Fröschligruppe?



FRÖSCHLI

Fröschli sind mit vier bis sieben Jahren die jüngsten Kinder in der Jungschar. In der Regel be-
suchen sie den Kindergarten oder die erste Klasse und treffen sich ein bis zweimal im Monat 
im Cevi. Mit Fröschligruppen können junge Kinder früh für die Jungschar begeistert werden, 
in einem Alter, in dem sie noch nicht unzählige anderen Hobbies nachgehen. Da die Fröschli 
aber etwas andere Bedürfnisse haben, als die älteren Teilnehmenden, lohnt es sich, für sie 
eine eigene Stufe mit altersgerechtem Programm, Geschichten, Spiel und Spass anzubieten.

Wie die Fröschlistufe in deiner Abteilung funktioniert, entscheidest aber du! Bietet ihr 
Fröschliprogramm nur an jedem zweiten Nachmittag an? Dauert der Nachmittag kürzer für 
die Fröschli? Gibt es vielleicht Programme, bei denen Eltern gemeinsam mit den Fröschlis 
teilnehmen können? Diese und weitere Fragen musst du für deine Abteilung selbst beant-
worten und für dich die beste Lösung finden. Der Leitfaden soll dich dabei unterstützen, die 
optimale Form für deine Fröschligruppe zu finden und bei der Gründung deiner neuen Jung-
schistufe nichts zu vergessen.

KICK-OFF EVENT

Um deine Fröschligruppe zu starten, brauchst du einen Event, bei dem möglichst viele neue 
Kinder kommen sollen. Plane dazu einen konkreten Anlass, wie zum Beispiel eine grosse 
Schatzsuche, ein Theater oder andere Events, zu denen Eltern gerne mit ihren Kindern kom-
men. Denke daran: Beim Kick-Off Event für Fröschli geht es mehr darum, die Eltern zu über-
zeugen, ihre Kinder zum Programm zu bringen, als die Kinder!

Überlege dir, was der Grund ist, weshalb die Eltern ihre Kinder auch nach dem Kick-Off Event 
weiterhin in die Jungschar schicken sollen. Vielleicht bringen die Kinder bereits etwas Gebas-
teltes nach Hause oder die Eltern werden zum Nachmittag eingeladen und können sich gleich 
selbst von der Qualität deines Ceviteams überzeugen und sehen, wie du und dein Team sich 
um ihre Kinder kümmern.

Viele weitere wertvolle Inputs zur Durchführung von Werbeanlässen findest du übrigens im 
Werbe-Leitfaden vom Cevi Region Bern.

Werbe-Leitfaden vom Cevi Region Bern



WERBUNG

Ohne Werbung-keine Fröschlis…
So ist das leider ganz oft und deswegen ist das Thema Werbung so zentral! Wahrscheinlich 
bist du jetzt super motiviert eine Fröschligruppe zu gründen und stellst dir deinen ersten 
Fröschlinachmittag mit vielen neuen Fröschlis vor. Oft sieht die Realität etwas anders aus, 
was dich hoffentlich nicht entmutigt… Bis ein neues Angebot angelaufen ist, braucht es im-
mer Zeit. Trotzdem möchten wir dir praktische Tipps zum Thema Fröschliwerbung mit auf 
den Weg geben.

Sei dir bewusst, dass Angebote für Kinder in diesem Alter zum grössten Teil über die Eltern 
laufen, folglich musst du dir Gedanken dazu machen wie du die Eltern erreichen kannst. 
Am einfachsten ist es, wenn du bereits über ein kleines Netzwerk verfügst. Vielleicht gibt 
es Kinder, die jüngere Geschwister haben und deren Eltern schon überzeugt sind. Falls dem 
so wäre, könntest du diese Eltern bitten in ihrem Netzwerk (Familie mit Cousins/Cousinen, 
Freund*innen, Bekannte, …) von deiner neuen Fröschligruppe zu erzählen und Flyer zu ver-
teilen. So kann das Netzwerk laufend vergrössert werden. Gestalte die Werbung immer zu 
einem Fixpunkt hin, wie zum Beispiel dem ersten Fröschlinachmittag/Kick-Off Event/… und 
sei kreativ und geduldig!

Konkrete Ideen für Werbeplattformen:
•	 Waldspielgruppe (im Frühling werben -> Kindergartenstart) 
•	 Taufregister (Kids anschreiben, die vor ca. vier Jahren getauft wurden)
•	 Anlass als Werbeplattform benutzen (z. B.  Schatzsuche mit den Eltern, …)



DIE SIND JA WINZIG!

Fröschlikinder konnten bisher erst vier oder fünf Jahre Lebenserfahrung sammeln. Vieles, was 
für uns selbstverständlich ist, ist für die Fröschlikinder noch weit weg. Beispielsweise ist es 
für viele Fröschlikinder noch nicht so einfach, zu sich selbst zu schauen, sei das beim Anzie-
hen, beim WC-Gang oder beim Zvieri Essen. Fröschlikinder können Gefahren noch schlecht 
einschätzen (Feuer, Verkehr, Wasser, aber auch Wetter: Was muss ich anziehen?). Sie brau-
chen unsere Hilfe mehr als ältere Kinder. Möchtest du dir noch mehr Wissen zur Entwicklung 
von Fröschlikindern aneignen, empfehlen wir dir einen Blick ins Fröschlihandbuch zu werfen!

Fröschli haben auch andere Ansprüche an Spiele und Programme. Für die Fröschlikinder ist 
es zum Beispiel wichtig, dass sie nach und nach Sachen selbst machen und selbst entscheiden 
dürfen. Es macht sie stolz und selbstsicher, wenn sie etwas selbst schaffen. Sei dir bewusst, 
dass in diesem Alter weniger oft mehr ist. Beispielsweise bereichert das Bauen von «Zwergen-
hüsli» im Wald die Fröschli mehr, als ein komplexes, kompetitives Geländegame. Bist du auf 
der Suche nach Programminspiration? Viele nützliche Tipps findest du in der Ideensammlung 
des Cevi Schweiz.

Fröschli-Handbuch Programmideen



ADMINISTRATIVES

Was du administrativ alles erledigen musst, bei der Gründung einer neuen Jungscharstufe, 
hängt stark davon ab, wie du und deine Jungschar organisiert seid. Ansprechpersonen dafür 
sind sicherlich die Abteilungsleitung, so wie der/die Präsident*in eures Vereins. Um Rechtli-
ches zu klären könnt ihr euch auch jederzeit mit der Cevi Region Bern in Verbindung setzen.

ORGANISATION

Hier einige Punkte, die du dir überlegen solltest, bevor du deine Fröschligruppe gründest: 
(Hier gibt es keine abschliessenden Lösungen, passe deine zukünftige Fröschligruppe einfach an deine Cevi-

Jungschar an, so wie es für dich am besten passt!)

WIE VIEL BEZAHLEN DIE FRÖSCHLI?
Sollen deine Fröschli den gleichen Teilnehmendenbeitrag bezahlen, wie die regulären Jung-
schikinder? Bezahlen Fröschlieltern weniger oder bietest du die Fröschlistufe gar gratis an?

WIE OFT, WO, WANN?
Willst du die Fröschli an jedem Jungschinachmittag anbieten oder lieber an jedem zweiten? 
Startet ihr den Nachmittag gemeinsam mit den anderen Jungscharkindern oder gibt es einen 
eigenen Start und Schlusspunkt für die Fröschli? Dauert der Fröschlinachmittag gleich lange, 
wie eure regulären Jungschinachmittage?

TEAM
Um eine Fröschlistufe zu leiten, brauchst du gar nicht so viele Personen! Da deine Frösch-
ligruppe vor allem am Anfang eher klein sein wird, reicht es in der Regel aus, wenn ihr eine 
hauptverantwortliche Person mit 1-2 Helfenden definiert. 

ELTERNKONTAKT
Wie organisiert ihr den Kontakt mit den Eltern eurer Fröschli? Informiert ihr sie per Post, 
gründet ihr einen Gruppenchat mit allen Eltern, gibt es Informationen per Email?
Dies ist ein sehr zentraler Punkt für Eltern von Kindern in diesem Alter. Rückmeldungen nach 
dem Nachmittag, wie es gelaufen ist, sind unglaublich wichtig. Auch Bilder vom Nachmittag 
mit Eindrücken, bei denen die Eltern sehen, was ihre Kinder bei euch gemacht haben, sind 
wertvoll.
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